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1 Allgemeine Konjunktur unter Bezug auf die Kunststoffindustrie  

Ein detailliertes Bild zur aktuellen wirtschaftlichen Lage gibt der monatliche Ifo-
Geschäftsklimaindex, s. www.ifo.de/ifo-geschaeftsklimaindex. Der ifo Geschäftsklimaindex 
vom Mai 2019 sinkt. Die Stimmung unter den Unternehmenslenkern lässt weiter nach. Der 
ifo Geschäftsklimaindex ist im Mai von 99,2 auf 97,9 Punkte gesunken. Dies war auf eine 
deutlich schlechtere Einschätzung der aktuellen Lage zurückzuführen. Der Ausblick auf die 
kommenden Monate blieb hingegen unverändert. Der deutschen Konjunktur fehlt es weiter-
hin an Schwung. 

Im Verarbeitenden Gewerbe ist der Geschäftsklimaindikator minimal gesunken. Die Unter-
nehmen waren erneut weniger zufrieden mit ihrer aktuellen Lage. Ihre Erwartungen hellten 
sich jedoch erstmals seit September 2018 wieder auf. Ein Lichtblick in diesem Monat ist die 
Chemische Industrie. Nach zuletzt pessimistischen Aussichten ist dort der Optimismus zu-
rückgekehrt. 

 

 

2 Der Markt für Primärkunststoffe 

2.1 Standardkunststoffe 

Der Preisspiegel Standardkunststoffe, April 2019, weist die Durchschnittsnotierungen zu 
1276 €/t aus. Und damit erhöht sich die Durchschnittsnotierung bei Vergleich mit derjenigen 
aus dem Vormonat um 36 €/t. Die PS-Preise erhöhen sich um immerhin 100 €/t, während die 
anderen Standardkunststoffe um 10 €/t bis 30 €/t höher notieren. Im Jahresvergleich zeigt 
sich, dass die Durchschnittsnotierung von April 2019 (1.276 €/t) um 38 €/t niedriger notiert 
als diejenige des Vorjahres (1.314 €/t). Verpackungs-PET notiert im April 2019 zu einem 
Durchschnittspreis von 1.270 €/t und damit um 15 €/t niedriger als im Vormonat. 

 

2.2 Technische Kunststoffe 

Im April 2019 notieren die Technischen Kunststoffe (2.736 €/t) um 114 €/t niedriger als im 
Februar 2019 (2.850 €/t. Der Durchschnittspreis im April 2018 (2.736 €/t) liegt um 223 €/t 
niedriger als derjenige im April des Vorjahres (2.959 €/t). Deutliche Preisrücknahmen zeigen 
sich im April 2019. PMMA notiert durchschnittlich um 115 €/t, PC um 150 €/t, POM um 25 €/t, 
PA 6 um 100 €/t und PA 66 um 150 €/t niedriger als im Vormonat.  

  

 

3 Die Sekundärkunststoffmärkte im Preisspiegel plasticker 

Die Internetplattform plasticker, s. http://plasticker.de, bildet tagesaktuelle Notierungen ab. Im 
vorliegenden Marktbericht sind die monatlichen Preisabschlüsse angegeben. Lediglich im 
laufenden Berichtsmonat, hier für Mai 2019, werden die bis dahin aufgelaufenen vorläufigen 
Notierungen angegeben, die erst Anfang Juni endgültig werden. Die beiden unten angege-
benen Notierungen für Mai 2019 geben daher nur einen Zwischenstand wieder, siehe jeweils 
die linke Spalte in Tab. 3 und Tab. 4.  

 

3.1 Standardkunststoffe:  

Im April 2019 notieren die Standardkunststoffe zu 544 €/t und damit um 13 €/t höher als im 
Vormonat, s. Tab. 3. Der Durchschnittspreis von April 2019 (544 €/t) entspricht dem des Vor-
jahres (541 €/t). Die folgenden Preisveränderungen betragen mehr als ± 40 €/t: PS- Granulat 

http://www.ifo.de/ifo-geschaeftsklimaindex
http://plasticker.de/
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und PVC notieren jeweils um 100 €/t höher. Der Aprilpreisspiegel zeigt bei Vergleich mit dem 
Vormonat eine verhaltene Kunststoffnachfrage.  

Die Vorschau in die Mai-Notierungen weist mit 552 €/t einen um 8 €/t höheren Durch-
schnittspreis als im Vormonat (544 €/t) aus. Der Preisspiegel Mai, 17.05.2019, zeigt eine 
etwas bessere Kunststoffnachfrage als im Vormonat.  

 

Tabelle 3: Notierungen für Standardkunststoffe in plasticker; Angaben in €/t. 

 Mai6 19 April 19 März 19 Feb. 19 Januar 19 April 18 
HDPE Mahlgut1 580 570 550 540 550 590 

HDPE Granulat5 920 870 890 840 900 840 

LDPE Ballenware2 240 210* 220 180 150 270 

LDPE Mahlgut1 620 550* 530* 560* 610 580 

LDPE Granulat5 700 720 750 690 690 760 

PP Ballenware3 230* 160* 230 220 200 250 

PP Mahlgut1 600 590 580 560 540 530 

PP Granulat5 800 870 830 830 780 900 

PS Mahlgut4 600 620 610 600 620 540 

PS Granulat5 1030 1080 980 900 910 990 

w_PVC Mahlgut1 350* 370* 270* 250* 320* 300* 

h_PVC Mahlgut1 490 480* 390* 390* 460* 490* 

PET Ballenware 200* 170* 240 190 180 200 

PET Mahlgut bunt 370 360 370 380 380 330 

Durchschnitt (552) 544 531 509 521 541 
( 

*: Zu geringe Angebotszahl, um eine statistische Signifikanz zu erreichen; 1: entspricht der Qualität 
Produktionsabfall, bunt; 2: entspricht K49; 3: entspricht K59; 4: entspricht Standard bunt; 5: entspricht 
der Qualität Regranulat schwarz; 6: Vorschau, die sich durch weitere Angebote verändern kann. 

 
 

3.2 Technische Kunststoffe:  

Im April 2019 notiert der Durchschnittspreis für Technische Kunststoffe in plasticker zu 
1.265 €/t und damit um 46 €/t niedriger als im Vormonat (1.311 €/t), s. Tab. 4. Der Vergleich 
der Durchschnittspreise von April 2019 (1.265 €/t) mit dem des Vorjahres (1.229 €/t) ergibt 
einen aktuell um 36 €/t höheren Preis. Der Aprilpreisspiegel weist eine weiterhin verhaltene 
Kunststoffnachfrage aus. Die folgenden Preisveränderungen betragen mehr als ± 70 €/t: PC-
Granulat -250 €/t und PA 6.6 Granulat -80 €/t. Das PC-Granulat zeigt größere Preisaus-
schläge; in einer Berg- und Talfahrt rutsch das PC-Granulat immer weiter nach unten.  

Die Vorschau in die Mai-Notierungen vom 17.05.2019 weist mit 1.229 €/t einen um 36 €/t 
niedrigeren Durchschnittspreis aus. Der generelle Abwärtstrend bei den Notierungen der 
Technischen Kunststoffe zeigt sich deutlich. In der Tendenz von Dezember 2018 (1.404 €/t) 
bis Mai 2019 (1.229 €/t) geben die Durchschnittsnotierungen um immerhin 175 €/t nach. 
Auch der Maipreisspiegel zeigt eine verhaltene Kunststoffnachfrage.  
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Tabelle 4: Notierungen für Technische Kunststoffe in plasticker; Angaben in €/t. 

 Mai6 19 April 19 März 19 Feb. 19 Jan. 19 April 18 
ABS Mahlgut 700 680 660 630 630 680 

ABS Granulat5 1150 1230 1190 1200 1280 1400 

PC Mahlgut 770 790 850 970 1000 800 

PC Granulat5 1840 1700 1950 2000 1870 2060 

PBT Mahlgut 490 460 450 550 500 480 

PBT Granulat 1610 1700 1750 1810 1860 1590 

PA 6 Mahlgut 830 840 880 900 860 820 

PA 6 Granulat5 1850 1830 1890 2030 2030 1790 

PA 6.6 Mahlgut 880 950 910 910 870 900 

PA 6.6 Granulat5 2260 2470 2550 2260 2210 1810 

POM Mahlgut 630 630 680 690 690 620 

POM Granulat5 1740 1900 1970 2120 2120 1800 

Durchschnitt (1229) 1265 1311 1339 1327 1229 
5: entspricht der Qualität Regranulat schwarz; 6: Vorschau, die sich durch weitere Angebote verändern 
kann. 

 

 

4 Bewertung der Sekundärkunststoffmärkte 

Die Nachfrage nach den Kunststoffabfällen wird bei EUWID feiertagsbedingt als verhalten 
eingeschätzt. Auch bei plasticker wird die Aprilnachfrage als verhalten bewertet. Bei Ver-
gleich der Angaben für Standardkunststoffe aus EUWID und plasticker ergibt sich für April 
2019, dass plasticker nur geringe Preiserhöhungen ausweist. Ebenso weist EUWID bei PE 
post user Folien und bei den PP-Folien nur geringe Preiserhöhungen aus; alle anderen 
Kunststoffabfälle notieren unverändert.  

 

 

Die Kunststoffabfälle 

Im Preisspiegel für Altkunststoffe, April 2019, weist EUWID bei einigen post user Folien ge-
ringe Preiserhöhungen aus. Obwohl sich wegen des Exportstopps für Abfällen in die VR 
China ein Überschuss an Kunststoffabfällen aufbaut, kam es zu einem zeitlich begrenzten 
Mangel an qualitativ guten Folienabfällen. Deswegen konnten für den Teilbereich guter Foli-
en auch Preiserhöhungen von durchschnittlich 5 €/t bis 25 €/t durchgesetzt werden. Inzwi-
schen fällt es Entsorgern immer schwerer, Kunststoffabfälle in die thermische Nutzung, ob in 
die MVA oder als EBS/SBS, zu bringen. Ein Großteil der im Markt befindlichen Folien ist 
aber von schlechter Qualität. Diese Qualitäten finden kaum noch Abnehmer. Schlechte Foli-
enqualitäten werden selbst dann kaum noch akzeptiert, wenn höhere Zuzahlungen angebo-
ten werden. Die Notierungen der Produktionsabfälle von PE, PP, PS und PVC bleiben un-
verändert.  

Das Aufkommen an PET-Flaschen war im ersten Quartal zwar rückläufig aber immerhin 
deutlich höher als im Vergleichszeitraum der Vorjahre. Oder anders ausgedrückt: der Trend 
zu Getränken in PET-Flaschen hält an. Die Nachfrage nach Flakes und Regranulaten ist 
weiterhin gut, hat sich aber auf hohem Niveau etwas abgeschwächt. Die Preise, die für Re-
granulate erzielt werden, sind stabil. Auch die klaren und bunten Flakes notieren im April und 
Mai stabil. Die Preise der Aprilnotierungen für gebrauchte PET-Pfandflaschen sind bei Ver-
gleich mit dem Vormonat unverändert.  
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5 Erläuterungen zu den Preisnotierungen 

Eine ausführliche Diskussion mit Angaben zu Preisspiegeln für Neuware und Altkunststoffe 
sowie von Vorprodukten finden Sie in EUWID Recycling und Entsorgung s. www.euwid.de, 
bzw. in EUWID Kunststoff www.euwid-kunststoff.de. EUWID: alle Preisangaben ohne Ge-
währ; Preise ab Station. Die Preise beziehen sich in der Regel auf Mengen größer als 20 
Tonnen.  

Aus den stündlich aktualisierten Preisübersichten - erstellt aus den Angeboten in der Roh-
stoffbörse plasticker, siehe www.plasticker.de, lassen sich monatliche Preisnotierungen für 
die Sekundärkunststoffe errechnen. Dieser Preisspiegel zeigt Notierungen, die allerdings 
unter dem Vorbehalt der Ermittlung aus den eingestellten Angeboten stehen. Bei plasticker 
werden bei den Qualitäten Mahlgut und Granulat sowohl Neuware wie auch Sekundärware 
angeboten. Die Angabe „Ballenware“ bezieht sich ausschließlich auf Kunststoffabfälle. Dar-
über hinaus unterscheidet plasticker nicht zwischen den Qualitäten klar, bunt oder farbsor-
tiert. Dadurch ergibt sich aus den plasticker-Angaben unter Umständen ein anderes Markt-
geschehen als beim EUWID-Preisspiegel.  

 

Bonn, Donnerstag, 27. Juni 2019 Dr. Thomas Probst, bvse 

http://www.euwid.de/
http://www.euwid-kunststoff.de/
http://www.plasticker.de/

